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h  Wir erweitern den konstanten Faktor mit gg  und erhalten… 
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 …eine "durchsichtigere" Formel für die Leerlaufzeit. 

 
 
Da bei Wasserraketen die Brennschlußgeschwindigkeit vb nicht identisch ist mit der Maximal-
geschwindigkeit vmax, müssen wir bei ihnen mit der iterierten vmax rechnen. 


